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GEBET MIT 1. KORINTHER 1 

ANBETUNG: Verse 9+25 
Was Gott getan hat, übersteigt alle menschliche Weisheit, auch wenn es unsinnig erscheint; 

und was bei ihm wie Schwäche aussieht, übertrifft alle menschliche Stärke. 

Darauf könnt ihr euch verlassen, denn Gott steht zu seinem Wort. Er selbst hat euch ja für 

immer zur Gemeinschaft mit seinem Sohn, unserem Herrn Jesus Christus, berufen. 

 

SCHULD BEKENNEN: Vers 30 
Auch ihr verdankt alles, was ihr seid, der Gemeinschaft mit Jesus Christus. Er ist Gottes 

Weisheit für uns. Durch ihn haben wir Anerkennung vor Gott gefunden, durch ihn können wir 

ein Leben führen, wie es Gott gefällt, und durch ihn sind wir auch befreit von unserer Schuld 

und Sünde. 

 

DANK: Verse 4-7 
Immer wieder danke ich Gott für das unverdiente Geschenk, das er euch in Jesus Christus 

gegeben hat. Durch ihn seid ihr wirklich reich geworden, denn ihr habt sein Wort und könnt 

es verstehen. Die Botschaft von Christus hat euer Leben völlig verändert. Es fehlt euch keine 

der Gaben, die Gottes Geist den Glaubenden schenkt. 

Persönliche Notizen:   

 

 

 

FÜRBITTE: Verse 8, 27+28 
Er wird euch die Kraft geben, im Glauben festzubleiben und das Ziel zu erreichen, so dass ihr 

vor ihm bestehen könnt, wenn er wiederkommt.  

Gott hat sich die Schwachen ausgesucht, die aus menschlicher Sicht Einfältigen, um so die 

Klugen zu beschämen. Gott nahm sich der Schwachen dieser Welt an, um die Starken zu 

demütigen. Wer vor Menschen geringschätzig behandelt, ja verachtet wird, wer bei ihnen 

nichts zählt, den will Gott für sich haben. Aber alles, worauf Menschen so grossen Wert legen, 

das hat Gott für null und nichtig erklärt. 

Persönliche Notizen: 

 
 
 
 
 
  


